
Information zur 67.Bayerischen Landesrassegeflügelschau 

mit Kurt Backer Gedächtnisschau am 24./25.Oktober 2020 in Straubing 
 

 

Sehr geehrte Züchterinnen und Züchter, 

durch die Covid-19 Pandemie hat sich unser Leben in den letzten Monaten, nicht nur in Deutschland 
sondern weltweit, stark verändert. Wir hoffen, Euch und Euren Familien geht es soweit gut, dass alle 
gesund und wohl auf sein können. Die von den Behörden beschlossenen bzw. ausgesprochenen 
Veranstaltungsverbote, Versammlungsverbote, Kontaktbeschränkungen, Abstandsregelungen und 
Hygienemaßnamen haben auch Auswirkungen bzw. Konsequenzen für unser Hobby und Vereinsleben. 

Aufgrund der derzeitigen Situation, aber vor allem durch Spekulationen, Aussagen, Kommentaren und 
verschiedenster Meinungen, besonders in der digitalen Medienwelt, stehen für unsere Mitglieder viele 
Fragen, bezüglich der Durchführung der 67. Bayerischen Landesrassegeflügelschau 2020 in Straubing im 
Raum. 

Wird die Landesverbandsschau in Straubing durchgeführt? 

Wenn ja, unter welchen Vorschriften, Bestimmungen, Regeln und Auflagen? 

Können Tiere und Sonderschauen gemeldet werden bzw. welche Kosten entstehen für die Aussteller, 
sollte die Schau nicht stattfinden? 

Wir können Ihnen mitteilen, dass die Ausstellungsleitung in regelmäßigem Kontakt mit der Messe, aber 
auch mit den zuständigen Behörden steht. Zum jetzigen Zeitpunkt sind wir guter Dinge, dass die 
Landesverbandsschau durchgeführt werden kann. Es muss aber auch allen klar sein, dass die Gesundheit 
unserer Züchterrinnen und Züchter sowie der Gäste und Besucher absolut im Vordergrund steht bzw. 
oberste Priorität hat.  

Die Ausstellungsleitung wird bis Mitte September, in Zusammenarbeit mit der Messe und den Behörden 
eine Entscheidung treffen, ob die Veranstaltung durchgeführt werden kann. Die Planungen seitens der 
Ausstellungsleitung laufen bis dahin ganz normal weiter.  

Die Züchterinnen und Züchter können ganz normal ihre Meldung durchführen, sollte die Schau letztendlich 
nicht abgehalten werden können, werden die 25% der Meldegebühr nicht einbehalten bzw. werden wieder 
rückerstattet. Ebenso können Sonderschauen ganz normal angemeldet werden. 

Wir hoffen natürlich alle, dass sich die derzeitige Situation in den nächsten Wochen immer mehr zum 
positiven entwickelt und die 67. Bayerische Rassegeflügelschau durchgeführt werden kann. 

Für Rückfragen bzw. Informationen stehen wir unter der Telefonnummer 0171-1787706 gerne zur 
Verfügung.  

 

Herbert Saliter       Paul Bauer 
Ausstellungsleiter      stellv. Ausstellungsleiter 
  

 

 


